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Zeversches Wochenblatt

Nr. 86. Donnerstag , den 2. Juni L87«
ObrigkMiche Bekanntmachungen.

Der Dienstknbcht Bentert Helmerichs aus Bur¬
hafe König ! . Preuß . Amts Wittmund , ist in einer
Untersuchungssache zu vernehmen.

Antrag : Auskunft über den Aufenthalt desselben.
Barel , 1870 Mai 29.

Der Staatsanwalt.
Deeken . , /

_ Kühle.
AufGrund des Passus 6 der Ausführungsbestim-

« gm zum Bundesgesetz vom 3 . März d . Z . , betref¬
fend die Bewilligung yon lebenslänglichen Pensionen
md Unterstützungen anMilitairpersonender Unterclas-
sm der vormaligenSchleswig -Holsteinischen Armee, so¬
wie deren Wittwen und Waisen, wird hiedurch bekannt
gemacht, daß die Anmeldung etwaiger Ansprüche sei¬
tens der Pensions-Berechtigten bei den Bezirks-Kom¬
mandos, und zwar ausschließlich bei diesen und nir¬
gends anderswo zu erfolgen hat.

Zever , 1870 Mai 23.
Berwaltungsamt.

v . H e i m b u r g.
Lauts.

Gefunden ein eingerahmtes Bild des Königs
Otto von Griechenland.

Zever, 1870 Mai 30.
Der Stadtmagistrat,

v . Harten.
GerdeS.

Jmmobil - Verkäufe.
3um Nachlasse der am 26 . December 1868 ver¬

storbenen Wittwe des weil . Zimmermeisters Folkert
Mrich Eckhoff zu Stummeldorf , Gemeinde Sillen¬
stede, Teile Margaretha geb . Folkers, gehören , wie
»orgestellt, folgende Immobilien:

1' ejn zu Stummeldorf belegenes Häuslingshaus
mit Garten und einem Placken Landes, groß
im Ganzen pl. m . 3 Matt , in der Flurkarte
der Gemeinde Sillenstede, Bauerschaft Süden,
wie folgt, verzeichnet:
Parz . Zück M . M.

226/97 östlich am vorigen 1 »/, Matt

51 40
148 80
76 10

Marschland 1 243 80
„ „ „ IV, Matt

do . 1 239 70

Landes , bei Stummeldorf belegen,
elche in der Flurkarte der Gemeinde Sillen¬

stede , Bauerschaft Süden, wie folgt aufgeführtsind:
Flur Parz. JückM . fW.10 76 am Brinkhamm , 3 Matt,

Marschland 1 572 —
'

77 am vorigen, 3 Matt, desgl. 2 .124 —
216/78 am Ripphamm,i » . ^ , 1 164 30
217/78 „ „ j

^ „ desgl. ^ 208 -
79 am Brinkhamm , 2 Gras,

desgl. 1 204 60
218/88 östlich am Wege nach Moor¬

sum , desgl. 1 18 —
219/88 das. , Geestgarten — 160 —
222/92 das. , Ackerland — 391 80

zus. 9 562 'kO
3 . ein zu Neuheppens an der s. , g . Bindfadenstraße

belegenes , zu 3 Wohnungen eingerichtetesWohn¬
haus nebst Stall und etwas Gartengrund , wel-.
ches Immobil in der Mutterrolle der Gemeinde
Heppens wie folgt verzeichnet ist:

Flur 3 , Parz . 34, Hofraum , Wohnhaus 25 fM . 90 M.
„ „ „ 35, Garten 51 „ 50 „

zus. 77 M . 40 sjF.
Die Zntestaterben und resp . Erbeserben der

Wittwe Eckhoff, nämlich:
1 . der Hausmann Johann Bernhard Abels zu Sil¬

lenstede, als Vormund des minderjährigen Soh¬
nes, des weil . Zimmermeisters Cornelius Claaßen
Eckhoff zu Sillenstede, Namens Friedrich Carl,
und der gleichfalls noch minderjährigen Wittwe
desselben, Catharine Elise, geb . Frerichs,

2 . der Handlungsgehülfe Hinrich Behrens Eckhoff,
zur Zeit in Bremerhafen , und Namens desselben
dessen Generalbevollmächtigter, Schreiber Sie¬
mens zu Sillenstede,

3 . der Maler Hinrich Siebrand Eckhoff zu Sillen¬
stede,

4. der Hausmann Johann Folkers Janssen zu Wulfs¬
warfe, als Vormund des minderjährigen Folkert
Hinrich- Eckhoff,

haben beim Unterzeichneten Gerichte Theilungs halber
den öffentlichen Verkauf der vorstehend unter 1 bis
3 aufgeführten Immobilien , zum Antritt auf den 1.
Mai 1871, beantragt ; diesem Anträge ist Statt ge¬
geben und wird demgemäß Termin zum öffentlichen
Verkaufe der erwähnten Immobilien nebst Zubehö¬
rungen auf den

9 . September d . I .,
Nachmittags 3 Uhr, im Hause des Gastwirths Friedrich
Lübben zum „Bremer Schlüssel" in - Jever angesetzt.

Gleichzeitig werden alle Diejenigen, welche an
die zu verkaufenden Immobilien cum pvrt . dingliche
Ansprüche , insbesondere auch Eigenthums - und in
Lehns- oder Fideicommißverhältnissen begründete An¬
sprüche , sowie Servituten und Realrechte zu haben



glauben , h^eduLch auMvrdu ^ sich damit . i« dc»

auf den
2. September d. I.

angesetzten Angabetermine zu melden bei Strafe des

Ausschlusses und des Verlustes.
Präclusivbescheid erfolgt am

5 . SeptLVber d . A
Eine Angabe ist nicht erforderlich:

1 . wegen der von dem unter 1 . erwähnten Immo¬
bile jährlich um Martini an den Landhäusling
Johann Diedrich Wilken zu Moorhausen , resp.

dessen Landstelle , zu entrichtenden Erbpacht von
1 Thlr . Gold,

2 . wegen der von den unter 2 aufgeführten 12

Matt Landes Michaelis jeden Jahres an eine

jetzt dem Wilke Harms gehörige Landstelle zu
Stummeldorf zu zahlenden Erbheuer von 11

Thlr . 15 gs. Gold , worin jedoch diejenigen Ab¬

gaben , welche zur Zeit der Bererbpachtung , 14.

Januar 1852 , auf dem Lande hasteten , gekürzt
werden können,

3 . hinsichtlich der von dem unter 3 aufgeführten
Immobile jährlich um Martin .i an den Kauf¬
mann E . G . Athen in Hamburg zu entrichten¬
den Grundheuer von 15 gs. Cour . ,

indem diese Rechte ohne Weiteres als profitirt ange¬
nommen werden sollen^

Jever , 1870 Mai 24.
Großherzogliches Amtsgericht , Abtheilung M.

Driver.
I . V . _

A l b e r s.

Die Erben des weil . Proprietairs Friedrich Bern¬

hard Fittica in Jever, , nämlich:
1. dessen Wittwe , Alida geb. Doorward , nachherige

Wittwe des Proprietairs Johann Diedrich Krü¬

ger in Jever,
2 . dessen drei minderjährige Kinder:

Anna Christina Marie Fittica,
Friedrich Bernhard Fittica,
Alida Christina Petronella Fittica,

und Namens derselben der Kurator über das in

Grundstücken bestehende Vermögen , Landwirth
Christian Wilhelm Luken bei Jever,

beabsichtigen das zum Nachlasse ihres Erblassers ge¬

hörige , in der Gemeinde Sillenstede belegene Landgut

„ Mo .orhausen
"

, bestehend aus einem Wohnhause , 2

Scheunen , einem Brennereigebäude , Schaafstajll , Häus¬

lingshause und 320 Zück 466 Ruthen 70 Fuß Lan¬

des , mach dem Güterverzeichnisse der Gemeinde

Sillenstede unter
Flur 1 , Parzellen 120/1,121/1 , 122/2 , 124/2 , 125/2,

126/2 , 127/2 , 128/3 , 129/6 , 130/7 , 131/8,
132/8 , 133/8 , 134/9 , 135/10 , 136/11,
137/12 , 13 , 140/15 , 141/16 , 142/16 , 17,
18,32 , 33 , 34 , 35 , 36,37 , 38 , 39 , 40 , 41,

- 42 , 43 , 44,45 , 46 , 157/47 , 158/48 , 159/49,
160/49 , 161/49 , 61 , 72 , 73 , 74 , 75 , 76,
164/77 , 165/81 , 166/83 , 167/85 , 86,
168/87 , 169/87 , 177/88 , 1 .71/90 , 172/91,
92 , 173/94 , 174/94 , 175/96 , 176,98 , 99,
177/100 , 178/101 , 179/102 , 180/103,
181/104 , 182/105 , 183/108 , 184/109,'

. 185/111 , 186/112 , 187/113 , 188/113,
189/113 , 190/113 , 191/117 , 192/117

193M7 , 194^118 , 195/118
»97/119 , 198/219,

Flur 14 , 98/39 , 99/39
102/40,
107/40,
113/57,
118/58,
124/63,
129/63,
134/63,
139/63,
144/63,

100/40 , lyM
103/40 , 104/40 , 105/40, W '

108/40 , 109/40 , 110/40 w
'

114/57 , 115/58 , 116/58 wZ
119/59 , 121/60 , 122/< 1A'
125/63 , 126 .63 , 127M IW

'

130/63 , 131/63 , 132/63 M
'

135/63 , 136/63 , 137/63 M
140/63 , 141/63 , 142/63 M z

146/63 , 147/64 , 118 ^
'

145/63,
149/64 , 150/64 , 151/64,

und nach dem Güterverzeichnisse der Gemeind,
Jever unter Flur 15 , Parzelle 153/103 belegen «»

I « . September d . I . ,
Nachmittags S Uhr, Ln Christian Ru-olM
Wirthshause Hieselbstdurch den Rechnung -,
ler Fimmen in Jever zum öffentlichen meistbietM«
Verkaufe aufsetzen zu lassen.

Es werden demnach alle Diejenigen , welche«
dieses Immobil dingliche Ansprüche , insbesondereach
Eigenthums - und in Lehns - oder FideicvmmißverhA
uissen begründete Ansprüche , sowie Servituten «
Reallasten zu haben glauben , hiemit aufgchckil,
ihre Rechte bei Strafe des Verlustes
Anspruchs am

2 . September d. I.
hieselbst gehörig anzugeben.

Der Präclusivbescheid erfolgt am
5 . Septenrber d . I.

Als profitirt sollen angesehen werden:
g . die alljährlich an M . Neunaber zu Mmchchn

Landstelle Michaelis zu prästirende Echem st
2 Thlw 15 gs. Gold,

d . die alljährlich an Hausmann Behrend Zachn

zu Feldhausen Landstelle um Ostern zu zahlende
Erbpacht all 30 Thlr . Gold,

und bedarf es demnach dieserwegen der Animldmz

nicht.
Jever , 1870 Mai 25.

Amtsgericht , Abthl . lil.
Driver.

I . V.
K . v . Heimburg.

PreuH. Jadegebiet.
Bekanntmachung.

Am ö« Juni d. I .,
Mittags 12 Uhr,

soll der Neubau von 12 Wohngebäuden für j - 8 «»

tritersamilien in General -Entreprise, nach Loose"
je 4 Wohngebäuden, i« Wege der Aubmisstr»
düngen » erden . .

Unternehmer » erden aufgrfordrrt, ihn d«if«W
mit der Aufschrift:
„Submission auf den Neubau M

Arbeiter -Familien -Wohnungen"
zu versehende Offerte- bis zu der »bmangezedemö>
an die UnterzeichneteKommission portofrei ' inM" ,

Di« Bedingungen, welche im Kommission«'

r»«u zur Einsicht auSgelrgt find, » erden auf » <

gen auch durch die Post zuzejendrt.
Lilhrtmdtzaven, de« 21 . Mai 1870.

Dir Hafenbau-Kommission für d«S 3ad<1"



Ausverdingung.
Die Beschaffung der Erdarbeiten zur Erhöhung

„.Medener Fahrwegstrecken hiesiger Gemeinde sollam
Freitag , de» 3 . Juni S. I .,

öffentlich mindestfordernd verdungen werden , und wol-
i« aeeiqnete Annehmer sich an diesem Tage , Nach,
mittags 3 Uhr , in Cornelius Wirthshause Hieselbst
"^

Hohenkirchen, 1870 Mai 28.
Kolbe.

- Verpachtungen .
^

'
Der Kirchenrath beabsichtigt 2 Matten Weide¬

land zum sofortigen Antritt -am
Freitag , den 3 . Juni,

Abends 5 Uhr,
in Wwt. Heeren Wirthshause Hieselbst , auf 2 Jahre
öffentlich verpachten zu lassen.

Pachtliebhaber werden eingeladen.
Wa ddewarden, Mai 29 . 1870.
Der Hauimann R . H . Egt » bei Fedderwarven,

«likormund d - r Kinder des weil . Hausmann » Lassen
Mess daselbst, will die zum Nachlasse de» Letzteren
Menden Jmmvdtlien, als:

I . «in bei Fedderwarden belcgenc » Landgut, groß
pl. m . 86 Graf «, gegenwärtig von de « H «us>»
mnn Zoh . Janffen Jacob » bewohnt,

r. eine bei Kniphauseti belcgrne HäuSlingSstelle,
, stl«insrankrcich ^ genannt , zu zwei Wohnungen
«ingerifttet , nebst Gartengrund , welche Stelle
z . 3 . v «n Hermann Brnmund bewohnt wird,

durch den Unterzeichneten am
11 . Juni d . I . ,

Nachmittags 3 Uhr,
in der EestevitthS W . B . PopLen zu Fedderwarden
Hnise öffentlich meistbietend , zu« Antritt auf den 1.
Mai 1871 , aus 6 resp . 3 Jahre verpachten lassen.

Pachtliebhaber « erden mit dem Bemerken einge¬
laden , daß die Bedingungen vom 8 . k. M . an bei
dm Unterzeichneten eingejehrn werden können.

Hohewrrth , 1870 Vtni 25.
„ _ 2 i e g f e l d.

Da das zu Gammens , Gemeinde Oldorf , bele-
gme Landgut des Proprietärs Stammen im gestri-
zm Verpachtungstermine uicht verpachtet worden, so
M die Verpachtung desselben zum Antritte auf näch-

Mai auf mehrere Jahre unter der Hand ge-

Reflectanten werden ersucht , sich baldmöglichst
entweder an den Eigner oder den Unterzeichneten zuwenden.

Zeder , 1870 Mai 29.
- v. C ö 1 «.

Vergantungen.
A« 9. Juni d . I .,
Vormittags 10 Uhr,

^ Autte W Jever zwei Jagdgewehre , eil
smd ein doppelläufiges, gegen baare 3ahl»ng öffentlich verkauft werden

^ er, 1870 Mal 25.
Verwaltungsamt.

v - Heimburg
Lauts.

Am Donnerstag , den 2. Juni d.
I ., und an folgenden Tageh,
Nachmittags 2 Uhr anfaugend,

werde ich in Janffen Tasthause zu Tetteer » den Nach¬
laß der Frau Wwe . Mieniet» , wozu gehören : .3 eich . Kleiderschränke , 3 Kommoden , 1 eich.

Eomtotrfchrank, 1 lit äs «smp mit Behang , 1
eich GlaSschrank, Dtzd. Rohrstühlr, >/, Dtzd.
Polstrrstüble , Spiegel , Tische , Gchilhereien,
Pfeifen, I trirfische Wanduhr,

ferner : 2 vollständige Betlfn , mehrere « erthvolleKlri»
dungkstücke,

sodann : Haut - und Küchengeväthe , Torf und was
mehr zum Borschein kommt

öffentlich meistbietend aus geraume Zahlungsfrist ver¬
kaufen . Käufer « erden eingeladen mit dem Bemer¬
ken, daß die Betten am zweiten Tage verkauft werve ».

Letten», Mai 24 . 1870.
O . S e e tz e n.

Aus obiger Auktion werde» ferner noch verkauft
werden:

mehrere Manufacturwaaren , Gl « »- und Porzrl«
lansachen , Nagel und Drahtstifte , 1 gr. Waage- ^
sch aale mit Brlance , 3 sargstein . Sohlbänke,
leere Kisten und Fässer und 1 sargst . Schweine-
block u. s. w.

D . O.

Schweine-Verkauf.
Der Handelsmann Gerd Harms Bunk

zu Hattersum läßt am
Donnerstag , den 2 . Juni d . I .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

in des Gastwirths Friese zur Höhenluft hie->
selbst Behausung

ca . 30 bis 40 Stück große und kleine
Schweine bester Rare

aus Zahlungsfrist meistbietend durch den
Unterzeichneten verkaufen.

Kausliebhaber werden eingeladen.
Jever , 1870 Mai 27.

v. Cölln.

Schweine-Berkauf in
Sillenstede.

Der Handelsmann Hayo G.
Janffen zu Hattersum läßt

am nächsten Freitage , den
L . Juni , Nachmittags R
Uhr , in des Wirths Eduard
Behrens in Sillenstede Be-
bausuna.

30- 40 Stück große und
kleine Schweine

bester Race



auf Zahlungsfrist meistbietend ver¬
ganten.

Kaufliebhaber werden eingeraden.
Jever , 1870 Mai 30.

'

_ v. Cölln.

Schweme-Verkauf
zu Hookstel.

Der Handelsmann Gerd HarmS Bunk, zm Hat»
tersum, läßt am

Freitage , den 3 . Juni d . I . ,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

in des Gastwirths Jühlfs, zn Hook»
fiel, Behausung:

ca . 30 bis 40 Rück
große und kleine

8k!lVKIÜK , bester Naee,
auf Zahlungsfrist meistbietend durch den Unterzeich»
seien verkaufen.

Kaufliedhaber werden eingeladrn.
Jever, 1870 M-i 27.

_ _ v. Cölln.
Der Handelsmann A . A . Eden

aus Lechens läßt am
Freitage , den 3 . Juni d.
I . , Nachmittags 1 Uhr
anfangend,

in Peters Wirthshause Hieselbst
30 — 40 Stück junge und alte
Schweine vorzüglicher Race

öffentlich meistbietend auf Zahlungs¬
frist durch den Unterzeichneten ver¬
ganten und ladet Kaufliebhaberein

Hohenkirchen , 1876 Mai 29.
Oltmanns , Auct.

Der Zimmermeister Gerhard GarmS zur Neuen»
der K'rchreihe läßt am

Freitage , den 3 . Juni d. I . ,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

i« seiner Wohnung durch den Unterzeichneten öffent¬
lich weistbiktrnd aus Zahlungsfrist Verganten:

1 vollständige» Bett , 1 Kleideeschrank, I Com»
mabe, 1 Budbrlei, 1 Küchenschrank, mehrere
Tische, Stühle , 1 amerikanische Wanduhr , 1
großen kupfernen Kessel, I kleinen Handwagen,
HauS » und Küchengeräthe aller Art , sowie auch
eine milchgrbende Ziege und viele sonstig« hier
nicht « uigeführte Sachen.
Kauflirbhaber werden eingeladen mit dem Be¬

merken , daß sämmtlichr Gegenstände noch fast neu
find.

Heppen» , 1870 Mai 23.
K o ch.

Der Handelsmann Bunk läßt
Sonnabend , den 4. Jmi

Nachmittags,
in Peters Wirthshause zu Hohen¬
kirchen

15 Stück große alte W
25 mittel und kleine

Schweine
auf Zahlungsfrist verkaufen duck

_ « . M . Taddie ,

Der Handelsmann Hayo G . Jans-
sen zu Hattersum läßt

am nächstem Sonnabend,
den L. Juni » Nachmittag»
L Uhr»

in des Gastwirths Friese zur Höhen¬
luft hieselbst Behausung

ca . 40 Stück große und kleine
Schweine bester Rare

auf Zahlungsfrist meistbietendver¬
ganten.

Kaufliebhaber werden eingelckn.
Jever , 1870 Mai 29.

_ v . Cölln.
Der Pferdehändler H . G . Haycn

zu Jever läßt am
Sonnabend , LL Juni Z,
Vormittags 10 Uhr anfangend , in
der Traube zu Jever

24 — LN Enterfüllev,ei
nige junge Pferde uni
mehrere vorzügliche Ar¬

beitspferde
öffentlich meistbietend aus geraum
Zahlungsfrist durch den Unterzech
neten verganten.

Kaufliebhaber werden eingeladen
Hohenkirchen , 1870 Mai 25.

O l t m a n ns,
Auct . _ .

Armen - Sache.
Die ArmencommissionzuNeuende ein«

sunden Knaben, 10 Zahr alt, in KostundPfleg
terzubringen.



Annehmerwollen sich an den Armenvater A.
« ,ps in Schaar wenden._ _—— Notifikationen.

Zugelaufen.
Ein Milchschaf. ^ ^ ,

Klein -Ostiem. Chrrst . an Cordes.
— Gesucht.

Für die diesjährige Badesaison findet eine K ö¬
chin Anstellung und bittet um baldige Anmeldung

Z . F . Carstens.
Wangerooge, Mai 30 . 1870.
Hch wünsche mein am Wüppelseraltendeich in

-utem Zustande belegenes Haus je eher desto lieber
Mer der Hand zu verkaufen.

Wüppelseraltendeich , Mai 29 . 1870.
Anton G . Sassen.^

Der Wirth Z . B . Schemering zu Sande wünscht
di>S von ihm bewohnte, mit Erbpachtkruggerechtigkeit
«chchme Haus mit großem Lust- und Gemüsegarten
und ca . IV, Gras Landes zum sofortigen Antritt
oder auf den 1 . Mai 1871 unter der Hand zu ver¬
kaufen.

Kaufliebhaber wollen sich an den Eigenthümer
»der den Unterzeichneten wenden.

Zever, 1870 Mai 30.
G e r d «e s.

MO Docken hat zu verkaufen.
Lauenstede . M. Heeren.

Gesucht
Gegen guten Lohn auf sofort ein Schmiedegesell.
Mederns . H . B r ä m e r.
Auf Zunkens Land bei Accum ist weißer Streu¬

sand zu haben . Der Schlüssel zur Einfahrt ist bei
G. Geldes.

Gegen hypothekarische Sicherheit sind zu belegen:
sofort pl . m. 124 Thlr. , im August 265 Thlr. , im
Oktober 132 Thlr . Cour . Schortenser Kanzelcapital
und sofort 84 Thlr . , im August 41 Thlr. , im Sep¬
tember 19 Thlr . , im October 90 Thlr. Cour. Schor¬
tenser Schuldienstcapital.

Man kann sich heshalb an den Kirchenrath und
Schulvorstand in Schortens wenden.

Schortens, Mai 31 . 1870.
B . B . G e r d e s , Rchfr.

Es kann sogleich ein Schmiedegesell Arbeit er¬
halten bei

Ein fettes Kalb.
Siebelshausen.

_ P . A.

H . Stoffers zu Roffhausen.
Zu verkaufe«.

tadtlander.
Au verkaufen:

Urohschöfe

^ rohdocken und mehrere Stiege Lang-
Kl . Rhaude, Mai 31.

- - - R . E v e r s.

ersten Pfingsttage bei guter Witterung
Morgenmusik im Garten.

Anfang S Uhr.

Gesucht.
Einem bejahrten Mann von 40 bis 50 Jahren,

der etwas . Gartenarbeit versteht und im Winter die
Fütterung von . 4 Kühen zu übernehmen hat , sowie
einem zweiten ' Müllerknecht oder einem kräftigen
Burschen, der Lust zum Müllergeschäft hat , können,
auf gleich anzutreten , sehr gute Stellen nachgewiesen
werden durch den Zimmermeister I . W . Reents in
Wiefels bei Jever._

Kniphauser Viehcaffe.
Am 28 . April d . I . mußte die Kuh des Arbei¬

ters Friedrich Reling zu Scheepe wegen eines un¬
heilbaren Knochenbruchs getödtet werden . Dieselbe
wurde auf 62 Thlr. Court , abgeschätzt. Ferner cre-
pirte am 28 . Mai d . I . die Kuh des Arbeiters Jo¬
hann Gerhard Janssen zu Reuender Kirchreihe , taxirt
zu 75 Thlr. Cour. Zu ersterer ist eine Anlage von
3 ' /, gs. und 1 gs. 9 sw . ; zu letzterer 4 ' / , gs. und
2V . gs- für jede Kuh und jedes Stück Jungvieh erfor¬
derlich . Die Mitglieder haben diesen Beitrag gegen
den 21 . Juni d . I . an den betreffenden Deputirten
einzuzahlen; die Ablieferung an den Unterzeichneten
am 30 . Juni d . I.

. Fedderwarden, 1870 Mai 31.
C . F . F r a n z e n.

Unfern angeköhrten Stier halten wir zum Decken
der Kühe. Deckgeld 10 Groschen.

Stummeldorf. Anton Antons.
Johann Antons.

Ein completes Haustakel , so gut wie neu , mit
3 Zugtauen und 4 Blöcken ist zu verkaufen. Nähe¬
res in der Exhed . d . Bl . unter Nr . 33.

Ich habe 4000 Thlr. Gold gegen erste Hypothek
zu verleihen.

Varel.
_ Lehrhoff, O . -G . -Anwalt.

Gesucht.
Auf sogleich ein Knecht , der gut mit Pferden

umgehen kann, gegen hohen Lohn.
A l v e r i ch s.

Oldenburg. Mein Lager von optischen und
physikalischen Instrumenten halte einem hiesigen und
auswärtigen Publikum bestens empfohlen und zwar
insbesondere: Brillen in Gold , Silber, Stahl und
Horn ; Lorgnetten, Pincenez, Operngucker, Microscope
von 5 Thlr. an mit 150maliger Vergrößerung , do.
von 3 Thlr. an mit 60maliger Vergrößerung , Hand-
microscope von 10 Gs. an, Barometer von IV,
Thlr. an , Thermometer zum Gebrauch beim Buttern
von 10 Gs. an, ferner alle Sorten von Waagen,
als : Milchwaagen, Alkoholometer rc. , auch Reiß¬
zeuge, sowie einzelne Theile zum Zeichnen , Zollstäbe
mit Oldenburgischem, Rheinländischem und Meter-
Maaß.

Airg. Schulz,
Achternstraße Nr . 29 . :

Allen denjenigen, welche sich der Ueberwegung
von der Chaussee über Brantsstätte bis weiter hinaus
oder auch umgekehrt bedienen , zur Nachricht, daß ich
solches fortan nicht länger dulden und Zuwiderhan¬
delnde zur gerichtlichen Anzeige bringen werde.

Brantsstätte, 1870 Mai 31.
I . W i l k e n.



Am 29 . Mai haben mehrere Mitglieder des Je-
verschen Viehversicherungsvereins beschlossen , daß ein
jedes Mitglied den Werth seines Viehes selbst angeben
kann und seinen Beitrag nach dem VersicherungSworth
bezahlen muß . Auch will der Versicherungsverein
von nun an den ' / » Theil des Werthes des krepirten
Viehes ausbezahlen.

Nächste Versammlung der Mitglieder des Ver¬
eins am

L2 . Juni d . I .,
Abends 6 Uhr , in F . Lübben Wirthshause

'
zum Bremer¬

schlüssel Hieselbst . Die Mitglieder haben alsdann die
Höhe der Versicherungssumme ihres Viehes anzugeben.

Jever , I . Juni 1870.
Der Vorstand.

Hiermit die ergebene Anzeige , daß ich um Mai
von Tralens nach hier gezogen bin und das daselbst
betriebene Zimmergeschäft hier aufs Thätigste fort¬
setzen werde ; halte mich daher einem geehrten Pu¬
blikum mit allen in mein Fach schlagenden
Arbeiten , unter Zusicherung prompter und reeller Bedie¬
nung , bestens empfohlen.

Meine Wohnung ist im Hause des . Herrn Joh.
Janssen in der Mühlenstraße.

Jever Joh . Jürgens,
Zimmermeister.

Vorschuß -Verein.
Sitzung des Ausschusses Juni 2 , Abends 8

Uhr, im Adler.

LVGvLvLud
am Donnerstag und Sonnabend jeder Woche, wozu
emladet

Mederns. _ I . A . Böhlke » . ^
Am 2 . Pfingsttage

Tanzmusik
bei I . Heeren in der Vereinigung.

Am 2 . Pfingsttage

Tanzmusik
bei I . Zwitters in Sandel.

Am 2 . Pfingsttage , den 6. Juni,

»M- 7Lkir « 1l8 > K .
-M,

vorher:

Musik Im Garten
bei Gerhards im Schützenhof.

Am 2 . Pfingsttage
VANLMUSllL

bei H . B. Popken in Sengwarden.
Sonntag , den 12 . Juni,

Tanzmusik
bei _ , Popken in Pakens.

Am 2 . Pfingsttage

Langewerth. _ H . A. Martens.
Aus Michaelis sucht ein Dienstmädchen

Frau Doctori « Gramberg.
Esens, den 3b . Mai 1870.

Am 2 . Pfingsttage

Tanzmusik
bei

Sanderaltenhos . Johann Dierks
Am 2 . Pfingsttage

" -

Tanzmusik
bei Hayung Sr . de Jürkeu

in Förrien.
Am 2 . Pfingsttage

' '

Tanzmusik
bei Christian Stoffers zu TengshaW,

Am 2 . - Pfingsttage
— "

bei H . Janssen in Haddien.
Mir ist von der Weide ein Kalb abhänchsH

kommen , wahrscheinlich gestohlen . Wer mir den TW»
zur Anzeige oder das Kalb wiederbringen kann, M,
-5 Thlr . Belohnung.

Hörster Grashaus , bei Neustadtgödens.
—_ _ I . C . , D a u n.

Gesucht .
"

Auf sogleich noch ein geübter Zimmergesell gkg»
guten Lbhn.

Wüppels . . Carl Lichterfeld.
Das bei Middoge belegene HäuslingsM de.

Erben des weil . Herrn Mamme Janssen RmmerS
sammt Garten - , Südwendungs - und Deichzriick»
wird in dem am

7 . Juni d. I .,
Nachmittags Uhr,

in des Wirths Buck Hieselbst Behausung fttt-
stndenden Verkaufstermine bei annehmbarem Ge¬
bete daun zugeschlagen , und wird ein weiterer Auf¬
satz zu' vermeiden gesucht . Dies zur Nachricht ft
Resteetanten . >

Jever , 1870 Mai 31.
I . C . G . Müller,

conv . Bevollm.
Um Mai d . I . bezog ich den zu Sande and»

Chaussee belegenen Gasthof der Erben des weil . A-
tionators Eiben . Ich betreibe daselbst Gaflwirthschast
und Bäckerei und empfehle mich in beiden Bezieh »-

gen , indem ich mich bestreben werde, die Aich«
meiner geehrten Gönner zu befriedigen . Stallaj
und Futter für Pferde ist hinreichend vorhanden.

Um vielen Zuspruch bitte freundlichst-
Sande , 1870 Mai 23.

T . Gloystem^
Der Hand ^ smann Harm Janssen zu Warnsath

will am
Sonnabend , den 4. Jum,

Nachmittags 2 Uhr , bei Gastwirth Wolken zu N

tens ^
30 Stück große und Leine Schweine

gegen Baarzahlung unter der Hand verkaufte—

»« Stroyvoaen
SM,n»,d>. H - ik , « » > - « ««

i



Am 2. Psingsttage

^ Aanzmusik^ .
Neustadtgödens^ I . R » schke.

Als Generalagent vou
Zood

's Gras - und Mc . Cormick 's
^ Getreide-Mähmaschinen

für Oldenburg und Ostfriesland
Mbc ich mir, alle Herren Landwirthe auf die Bor-
,,-gljchkeit dieser Maschinen aufmerksam zu machen.
Ms Gras-Mähmaschine, Preis ' 13 2 Thlr. Cour. ,
«it Verrichtung zum Gerreidemähen 172 Thlr . Cour.

Hamburg. M . Cormick's Getreide -Mähmaschine
M 243 Thlr . Cour . Auf franco Atrfragen giebt
Mqchmd Antwort

SchönhofbeiVarel._ Ad . Töllner.
Äus der Ziegelei Siedctthau« find »orräthig:

Mancnsteine , sowie große und kleine Gropsteine
ml «dgttundeten Ecken , und in c« . 14 Lagen alle
-Mllichrn Sorten . Dir großen Tropsteinr find
M -lr Sefimtsteine zu empsehlrn.

B . Ohmstede.
M .iL7. 1870.
D>« Erben des weil . Schönfärbers Peter Stadt-

IMr und Frau , Johann « Ulrike geb . EilShrmiuS, zu
NkuflettgödeoS, haben mich b -auftragt,

bas von ihren Erblassern herrührende,
zu Neustadtgödens an der Deichstraße
belegene , sehr geräumige, zu jedem Ge¬
werbesich eignende Wohngebäude mit
Garten

jlim schräg,n Antritt öffentlich zu verkaufen.
8i ist zu diesem Zwecke öicitattonS-Termin auf

Mittwoch, den 15 . Juni d. I . ,
Nachmittags 4 Uhr,

w äkppniburg ' jchen Essthofe zu Neustadtgödens an»
wohin Kaufliebhabrr mit dem Bemerke« ge»

lüi« werden , daß bei genügendem Gebote der Zu»
Ihl«g sofort «thrilt werden soll.

«riebe!,urg, den 20. Mat 1870.
_ _ Egger » , « uet.

Bestesschneeweißes Schweinefett bei-
Uern und angebrochen gebe sehr billig ab.
^

2wer. _ I . G. Mammen.
Jeden Dienstag und Fre .tag

^ Kegelclub
Wiggers zu Rüsterfirl.

Bielen durch zehn Pfund Gewicht, welche einen
2 !ü

8uß erfordern , stehen zu vrr»

Gebrüder Bo r ch e r S
irr Wiefel».

»md « etriolöl, Bleiw . tß, Gummi»
Elfenbein , grünen Vitriol, Alaun,^ und blaû sowie Schw.frl in Stange» .wpfiehlt3. F. G. Lrendtel.

ÄNkin
Schuh- A Stiefel -Lager

für Herren, Damen und
Kinder

wurde durch große Zusendungen irr
bekanntes kräftiger und eleganter
Arbeit vollständig affortirt und em¬
pfehle schöne hohe Damenstiefel zu
1^ 2 Thlr ., Haus - und Gummischuhe,
hohe Schäfte zum Schnüren und
Gummizüge für Schuhmacher . Zu¬
gleich zeige an , daß die so viel nach¬
gefragten Promenaden - Schuhe und
hohe lederne Zugstiefel in großer
Auswahl und zu billigsten Preisen
eingetroffcn sind.

C . M . Hrllers Wwe . ,
Porzellanwaaren -Handlrmg.

Braunroty , KönigSrvth, gewen Ocker, LackmuS,
Pottlshe, gemahl. weiß - und schwarze Kreide , Indigo,
Ultramarin , gemahlen und in Kugeln, Neudlau, Putz»
Pulver und Prager Putzst - inr zum Metallputzen em»
Pfi -Hlt
_ I . F . G. T r e n d t e l.

Jeden Dienstag unv Sonnabend

IW - Kegelklub,
wozu freundlichst einladet

I . Hajen HillerS.
Jnhaus.rfirl, 20 . Mai 1870.

Seidenpapiere L
Ultramarin » und Ponceaupapier , Blätter, Blüthen,
Kelche und Draht zu den billigste « Preisen empfiehlt

I . F . G . Trendtel.
Gesucht.

Auf sofort rin Schuhmachcrgeselle.
Fedderwarden. 3 o h. A^ v e n.
Meinen Hengfir von guter Abstammung empfrht«

ich als Beschäl« .
Jever. _ A. d» e B o c r.
UnterzrichnUer beabsichtigt am jedem Mittwoch,

Nachmittags , eine

adzuhatten, und « erden geehrte Gönner dazu ein«
geladen.

» übbrn», 1870 Mai 21.
I . M . Tyards.

Au verkaufen.
1» FerkH 6 W«h«n «tt.

_ I . M. Fookrn im Dünkagel.
Greis« Leinen und fertige Säcke empfiehlt

A. Sohn in Hookstel . ^



Am heutigen Tage eröffnete ich meine

WM" Bäckerei ,
"WU

welche ich einem verehelichen Publikum hiemit
bestens empfohlen halte.

Jever, Wasserpfortstraße, 1870 Mai 31.
G A . Günsel,

nebenHrn. vr . Löwenstein.

Rechenbücher, neueste Ausgabe,
sowie Oldenburger Volksschullesebuch
empfiehlt

A. F . Remmers.
Zu vermiethen.

tzine Stube nebst SchlMube , mit oder oh««
Möbeln, «n »inen einzelnen Hetrn.

Jever , Mühlrnstraßr.
Fr . Eil» Wwe.

Ein starker Ackerwagen steht zu verlausen bei
I a n s s e n an der blauen Straße

in Jever.
Gesucht.

Auf sogleich ein Eehülfe und ein Lehrling sür
mein Geschäft.

"Schortens, Mai 24. 1870.
O . T . H « r m » , Maler.

Dünnen Stockholmer Therr bet ^/, - Tonnen und
einzelnen Pfunden ewpstehlt

A . G . Andrer.
Jever , St Annenstraße. _

Leder-Reisekoffer, Reisetaschen^
Courier- und Ledertaschen zum Um-
hängen , Plaidriemen um Reisedecken
empfiehlt

E . M . HMers Wwe .,
Porzellanhandlung.

Getrocknete Birnen und Pflaumen , pr . Pfd . 2
gs. , bet A. G . Andrer.

St . Annenstraße. _
Von einer bedeutenden Fabrik

Preußens wurde mir ein Mufter-
lager von

Tapeten , Korden L
Routeaux

übergeben und empfehle dasselbe zur
gefälligen Besorgung zu den billig¬
sten Fabrikpreisen.

Jever, den 22 . Mai 1870.
G. M. Hrllers Wwe .,

_ Porzellanhaudlung.
Dicken Siupkalk und beste » Ultramarinblau bil¬

ligst bei U . T . Andre «.
St . Annenstraße.

Kirschsaft , pr . Kanne 10 Gs., empfiehlt
A - « . Andre«

St . Annenstraße.
Eine große Auswahl großer und kleine?-

Reifekoffer,
Reisesäcke, Eiseubahntaschrn und Geldtaschen lei

F . Popken,
Sattler u . Tapezier,

neben dem schwarzen Adle.
Schöne geräucherte Mettwurst wiednUL

bet « . G . « ndreee .
'

St . Annenstraße.
GrbnrtS -Anzetge.

'
Durch die Geburt eines gesunden Knaben »

den hoch erfreut
H . F. Ehrentraut und Frau,

Auguste, geb . Dirks.
Oestringfelde, 1870 Mai 31._

LodeS-Anzergm.
Nach langen, mit Geduld ertragenen Leiden ent¬

schlief,heute Nachmittag 3 '/, Uhr im gläubigenAiif-
sehn zu unserm Heilande meine geliebte Frau mt
unsere treusorgende Mutter und Großmutter

Clsche Tannen , geb . Janffeu,
im 54 . Lebensjahre.

Esens, 31 . Mai 1870.
Der trauernde Gatte,

nebst den Kindern und KindÄickrn
der Verstorbenen.

Heute verschied sanft und ruhig mein lickr
Mann und unser guter Vater und Schmgersch,
der Gastwirth

Johann HarniS Janßen,
welches wir hiemit Verwandten und Bekannten zur
Anzeige bringen.

Oldorferbaum , 1870 Mai 28.
Die trauernde Wittwe,

Kinder und Schwi egervater.
Diesen Vormittag um 11 Uhr entschlief mch

einemsehr langen, mit Geduld ertragenen Leiden in»
geliebte Ehefrau , unsere Schwieger- und Großmutter,

Gesche Maria geb. Ulrichs,
im 68 . Lebensjahre und im 38. Jahre unserer eheliche»
Verbindung . Es gingen alle unsere Kinder ihr i»
die Ewigkeit voran.

Diesen Trauerfall bringen wir unfern Ver¬
wandten, Freunden und Bekannten mit tiefbetr« »
Herzen zur Anzeige.

Waddewarden, 1870 Mai 28.
I . H . Mammen,

nebst Schwiegertochter und Enkelinnen ^
Heute Morgen um 1 Uhr starb nach dreivier^

jähriger , oft recht schwerer Krankheit meine »e
Frau und utrsere gute Mutter

Maria , geb. Popken,
in einem Alter von reichlich 47 Jahren.

. Allen Freunden, Verwandten und Bekäme
diese Traueranzeige von

den Hinterbliebenen:
Ivh . G. Friedrichs nebst Kind»

Wiefels, 1870 Mai 29.
Le«k » »erl«, »,» «. ». »- »0" " ^

— Hirz« eine Beilage —



Beilage
zu Nr. 86 deS Jeverschen Wochenblatts vom 2 . Juni 1870.

Aus der Leipziger Messe hatte ich Gelegenheit, wie¬
dermehrere Kisten von dem bekannten , sich bereits Viel-

Eingang verschafften schönen und billigen weißen

eiiiMkanfen.
Diese solide, kräftige und haltbare Waare , welche so-

durch Ansehen als Haltbarkeit die Zeteler Leinen
vielen Familien gänzlich verdrängt hat , empfehle

ich bei Abnahme von ganzen Stücken , 85 bis 86 Ellen
T zu 16 Thlr., ellenweise zu 6 Sgr.
Feinere Sorten in Stücken von 60 Ellen zu 15 , 16

18 Thlr., ellenweise zu 8, 9 und 10 Sgr.
Jever, 1870 Mai 25.

A
. Mendelsolm.

DasNeuestein
ilz -

,
Seiden -

, Stoff - L
Kork - Hiiten , HZ

worunter feine Filzhüte von 1 Thlr. an, Monatshüte von
15 Sgr. an, empfiehlt in großer Auswahl

D
. Folckers.

Jever, Schlachtftraste._ _
Epileptische Krämpfe(Fallsucht)

heilt brieflich der Spezialarzt für Epilepsie Doctor 0 . liillisek in Berlin,
jetzt Lomsenkraße 45 . — Bereits über Hundert ged ilt

A« 2 . PfinMage

bei Tanzmusik
E . W. PrterS Wrve . zu Nüsterstel.

Gesucht.
Aus sofort 2 geübt « Zimmer» und Maurergesellen.

Christian Lapken,
Zimmermeister in Waddewarden.



Mein
Ausverkauf

wird noch fortgesetzt und verkaufe von heute an zu Hai-
Heu Preisen.

Jever, 1870.
Aerd » Westerhausen.

Als ein vortheilhaftcs und solides Unternehmen empfiehlt Unterzeichneter die von einer
hohen Landes -Regierung genehmigte und garantirte große

d Geld -Verloosung,
M welche zusammen Eine Million 861,000 Thaler beträgt.

Der höchste Gewinn ist im günstigsten Falle
^ event. LVV VVV Thaler.

Die Hauptpreise sind:
K Thaler «0,000 ; 40,000 ; 20,000 ; 15,000 ; 12,000 ; 2 -> 10,000 ; 2
- » 8000 ; 3 4 VVVV ; 3 4 5000 ; 12 4 -WVO ; 2 4 3000 ; 31 4 200«;

4 4 I50V ; 155 » 1000 ; 7 » 50« ; 2kl 4 480 ; 18 4 300 ; 383 i
200 ; 575 4100 ; 85 4 8V ; 75 4 SV ; 50 4 50 ; 18,600 4 17 re. -c.

Ueber die Hälfte der Loose werden bei dieser Lotterie durch sechs Verloosungen mit Gewinn !»
gezogen ; in Allem über 29,000 Gewinne , und kommen solche plangemäß innerhalb einiger Monate zur
Entscheidung.

Gegen Einsendung oder Nachnahme des Betrages versende ich „Original-Loose " für die erst!
Verloosung , welche amtlich festgestellt am 9 . und IO . Juni stattfindet, zu folgenden planmäßige»
Preisen:

Ein ganzes Orrginalloos Thlr. 4 — Ein halbes Originalloos Thlr. 2 — Ein viertel Original¬
loos Thlr . 1, unter Zusicherung promptester Bedienung. — Jeder Theilnehmer bekommt von mir
die von einer hohen Landes -Regieruug garantirten Original-Loose selbst in Händen und sind solche da¬
her nicht mit verbotenen Promcssen zu vergleichen . Der Original-Plan wird jeder Be¬
stellunggratis beigefügt und den Interessenten die Gewinngelder nebst amtlicher Liste prompt übersandt.

Durch das Vertrauen, welches sich diese Loose so rasch erworben haben, erwarte ich bedeutende
Aufträge, solche werden bis zu den kleinsten Bestellungen , selbst nach den entferntesten Gegenden
ausgeführt.

Man beliebe sichbaldigst vertrauensvoll und direct zu wenden , an

Staats -Effeetenhandlung in Hamburg.
Für das mir bisher in so reichem Maße bewiesene Vertrauen sage ich meinen Interessenten M

den besten Dank. M

Oldenburg . Neuerweg 1 . Pension stk
Damen , welche auf Reisen oder die sich sonst EWiederholt

bitten um baldgefällige Rücksendung der Bücher un¬
serer «bgelsrnenen Bücher-Lrse -TurnuS und unseres
Wintrr -Lrse -Tumus.

Mettcker u . Söhn e.

Vareler Schützen-Verein.
Dar Gchützmfkst in Varel soll , am 17 . und 18.

Juli adgedslten werde«.
Bo» Nah und Fern wird dazu freundlichst ein-

geladen. Die Direktion.

Zeit hier aufhalten wolle « .
Frau Oberinsvertor MeiNtckt.

Erlaube mir hiemtt die ergebene Anzeige j»
chen , daß ich mich hieselbst als

Schuhmachermeister
etablirt habe, und bitte meine geehrtenTön »«, i»
mit vielen Aufträgen beehren zu wollen

Zrver , an der Schlacht.
Eden.



Einmal Hundert Tausend Thaler
i« günSiz- n F« ll, im Ganzen 29,000 Gewinne von 1 a6V,VVV , ÄV,VV « , 2V V0V , 1S,VVV,
isaoo , 2 s ivvvv , s a 8vvv , 3 a svvv , 3 a svvv , 12 a 4iovv , 2 a 3000 ,

L 200 V, 4l L 13 VV , INI Wewinne zu 1000 Thaler sind zu gewinnen in der von

hoher Regierung errichteten , genehmigten uns garantirtcn großen Geldgelvinnft-
tzerloosung, im Gesammtdetrage vonEiner Million Achtrnalhnndert Ein
und Sechszig Tausend Sechshundert Thaler , die in wenigen Monden ver¬
last werden muffest.

Kein Unternehmen ähnlicher Art überlrifft dasselbe sn Solidität , Reichhaltigkeit der Gewinne , Ein-
llchtung und Garantien für den Spieler. Der Staat selbst garantirt jedem Loosdssitzrr den darauf gefal-
linen Gewinn . — Amtliche Zithungkplänr, amtliche Gewinn L -Nen sind stets franco unv unentgeltlich bei
mir zu haben.

Die nächste Gewinnziebuncr findet am 9 . und 10 . Juni stakt.
Äintli ^ h ansgrll ^llto ^ ^ rtginallooso ( nicht von den verbotenen Promessen oder

Uchril- Scheinen ), daS Ganze zu 4 Thaler , d « 8 Halbe zu 2 Ldaler , das Viertel zu 1 Thlr. , stehen gegen
Äichnahme, Posteinzahlung oder Einsendung deS VetragS zu Diensten.

Man wende sich mit vollem Vertkauen und zwar recht bald « n

^^srgmuuh Staots -Effecten -Geschäft,
große Bleichen 31. H a m b u r g.

tür L älili . D« ur.
istdsi clem Onterroiobneton eins VlerteI - Ori »inaI-
ÜblixattM — keine verbotene krem esse —
ui lisr s«

10. lun ! o.
dsxMluirn2ivkn « x äer xrossos neuesten

8 tLLt8-kraiMM - Vtzrl008 U» §
rii I»dm, m rroleber sussmmen über 1 ' / , Millionen
6olä Itsiei-, voruntor event. 100,000 , 89,000 , 75,000,
l«,000, 68,000, 66,000, 65,000 , 64,000 , 60,000,
1"M , 20,000 , 15,000, viele von 12,OM, 10,OM,
SM, 6000, 5000 , 4M0, 3000, 2000 , 1000 IKIr.
Mt Asrk) nur LntsokeiäunA Kommen

KMlige chullrSxe, verseken mit üsgrsonffnnK
f«r kostrnveisun ^, oäer LrinücbtiAunx nur kostnseb-
»iu»e, erbittetdaiäixst
n Nestvr II» SLrOMvii.

8 i e I v a 1 I.
i'- 8 . klein Oesobiikt ist «iss älteste sm bis-

W klatrs unä siiicl ciemselbsn bereits ivivciorkolt
mlllevä« Irskker ruAvsüllvn , vio sie keine »n-
M OoUvets »utrurrvisvn Kat.

loose ru sämmtlioken von Hamburg, kranklurt
>/«. Äe . »NAeKllnffjßtyst Verioosunsen sinä bei mir

Kuben. 0 . 0.

Anzeiger für Harlingerland
».,/ü !

"^bNkn für den Anzeiger für Harlingerland,
chediegrößt e B erb rei tung in den Acmtern

^
^ Tfenä finden, besorge« kl Zeile

Zkver.

8loUnvicii '8etl6

W

M -ttcker Sk Söhne.

tii Tanzmusik
H. T. Gloystein in Sande.

kiMbiW.
Piämiirt aus allen Ausstellungen.

Eine Verbindung von Zuckerund 'olchenKräu¬
ter- Extra cten , deren wohltätige Einwirkung auf die
RespirationsOrgane von der meticinischen Wissen¬
schaft sestgtstrllL sinl».

Depots dieser Brust - BonbonS in versiegelten Pa-
cketen mit Gebrauchsanweisung L 4 Sgr . befinden
sich:

Zn lerer bei k . VVesterlmusen , 1 . 0 . Harenberg
und k . !U. lliilers lVrre . , in Oaroiinensiel bei k . Oerä¬
sen Nus . und bei 6 . 1 . b. Narmens, in Lssas bei
kaumlaik in Heppens bei ll . l . liarks , in lloben-
kireken bei lob . llorm . Ilieken, in 8en§ »aräen bei
0 . 8 §Zsrs , in IVitiwunä bei Pb . 8ekmiät und in 2stel
bei 8 . tiernken , in lVilbolmsIlaren bei Londitor 1.
Oeteken.

Die hirstre, für das Zehr vom 1 . April 1889
hi- dahin 1870 geführte Beerdigu - g ? caff-- R ' chnung
ist mit « irikinCassenbestmdevon 189 Rthlr. 8 Sgr.
7 Schm . Courant abgeschlossen un ^ Termin der jähr-
lichrn G ' nera v - rsammlung zur Drcißon der Rech¬
nung , Neuwahl d - r Commisston und maS sonst zu
verhandeln sein wird, aui den ersten Pfiagstsettrtag,

den 5 . Juni d . I .,
NachmittrgS 4 Uh , in Th . Stzwson Wirthshause
zu Hookstet angefetzt worden, wozu säiymtliche Mit¬
glieder hiemit eingetaden werden.

Hovksirl , 1870.
H . E . S i d d e n.

j -- j!



Man biete dem Glücke die Hand!

im günstigen Falle als höchsten Gewinn bietet die
neueste große Geld - Ver lo osung, welche
von einer hohen Landcs -Regierung genehmigt und
garantirt ist.

Es werden nur Gewinne gezogen und zwar
plangemäß kommen durch 6 Verloosungen im Laufe
von wenigen Monaten 29,000 Gewinne zur siche¬
ren Entscheidung , darunter befinden sich Hauptreffer
von eventuell
Thlr. 100,000 , 60,000 , 40,000 , 20,000 , 15,000,
12,000 , 2 mal 10,000 , 2 mal 8000 , 3 mal
6000 , 3 mal 5000 , 12 mal 4000, 34 mal
2000 , 155 mal 1000 , 261 mal 4M , 383 mal
2M, 18600 mal 47 rc.

Die nächste erste Gewinnziehung dieser großen
vom Staate garantirten Geld - Verloosung ist
amtlich fest ge stellt und findet
schon am 9 n . LO . Juni 1879 statt
und kostet hierzu

1 ganzes Original-Loos nur Thlr. 4. —
1 halbes „ „ „ „ 2 . —
1 viertel „ „ „ „ 1 . —

gegenEinsendung , Posteinzahlung oder
Nachnahme des Betrages.

Alle Aufträge werdensofort mit der größten
Sorgfalt ausgeführt und erhält Jedermann von
uns die mit dem Staatswappen versehenen Ori¬
ginal-Loose selbst in Händen.

Den Bestellungen werden die erforderlichen amt¬
lichen Pläne gratis beigefügt und nach jeder Zie¬
hung senden wir unfern Interessentenunaufgefordert
amtliche Listen.

Die Auszahlung der Gewinne erfolgt stets
promptunter Staats - Garantie und kann
durch directe Zusendungen oder auf Verlangen der
Interessenten durch unsere Verbindungen an allen
größeren Plätzen Deutschlands veranlaßt werden.

Unser Debit ist stets vom Glücke begünstigt und
hatten wir erst vor kurzem wiederum unter vielen
anderen bedeutenden Gewinnen 3 mal die ersten
Haupttreffer in 3 Ziehungen laut officiellen Be¬
weisen erlangt und unseren Interessenten selbst
ausbezahlt.

Voraussichtlich kann bei einem solchen auf der
solidesten Basis gegründeten Unternehmen
überall auf eine sehr rege Betheiligung mit Be¬
stimmtheit gerechnet werden, man beliebe daher schon
der nahen Ziehung halber alle Aufträge
baldigst direct zu richten an

S . Eterndecker L5 Comp . ,
Bank- und Wechsel-Geschäft in Hamburg.

Ein- und Verkauf aller Arten Staatsobligationen,
Eisenbahn -Actien und Anlchensloose.

k . 8 . Wir danken hiedurch für das uns seither ge¬
schenkte Vertrauen und indem wir bei Beginn
der neuen Verloosung zur Betheiligung ein-
laden , werden wir uns auch fernerhin bestre¬
ben , durch stets prompte und reelle Bedienung
die volle Zufriedenheit unserer geehrten Inter¬
essenten zu erlangen.>

Vorteilhafte Glücks -Offerte!
Die von der hohen Landes -Regierung g^

migte und garantirte '

Große Geld -Verloosunq
enthält Gewinne von event. o

>Pr . Grt. Th!r.
Thlr . 60,0M, 40,000 , 20,000 , 15,000, 12000
2 » 10,000 , 2 » 8000, 3 a 6000 , 3 « 5W
12 » 4000, 2 » 3000 , 34 s 2000 , 4 z IM
155 a 1000 , 261 s 4M , 383 s 200 , 575 ,
IM und 27,5M a 80, 60, 50, 47 , 40 Thlr
rc . rc .,
welche in wenigen Monaten zur sicheren Entschi
duna und Auszahlung gelangen.

Am 9 . und 10 . Juni d.
findet die erste Gewinnziehung statt , welche Tage
fest und unwiderruflich festgestellt sind. An dies, ?.
Tagen allein betragen die Gewinne Sechs uni
dreißig Tausend vier Hundert Thaler
baar.

Zu dieser überaus interessanten Verlockung
versende ich gegenfrankirte Einsendung do
Betrages , welches am billigsten durch die überal
üblichenPostanweisungen oder gegen Post
Vorschuß geschehen karin,

Ganze Original -Loose Thlr 4
Halbe do . „ 2
Viertel da. „ 1

welche indeß durchaus nicht mit verbotenen Pro¬
messen zu verwechseln sind, da Jeder sich mich
Wendende sein von der Regierung ausgiMit
Originalloos selbst in Händen bekommt. M
Bestellung füge ich den erforderlichen Prospekt im
und eriheile ich jede Auskunft hierüber berei
Ziehungslisten wie Gewinngelder werden
von mir versandt . Selbst aus weitester
nung bei mir eingehende Aufträge führe ich prompt
und verschwiegen aus und beobachte ich im
winnfall strengste Discretion. Um sicher iml
dieser von hoher Regierung ausgegcbenenOrigmal-
Loose zu gelangen , wolle man gesl . Aufträge ehe¬
stens , wobei ich um Absenders deutliche
ersuche , richten an das vom Glücke besonders be¬
vorzugte Bankhaus

Sieguumd Heckscher
in Hamburg

Zn allen Branchen, insbesondere aber beiW
der allgemein beliebten Original-Loose, rechtfertigtft
das Vertrauen einerseits durch anerkannte Solmt«
der Firma, andererseits durch den sich hieraus eV
benden enormen Absatz. Die wegen ihrer Punkt v
keit bekannte Staats -Effecten -Handlung
Haas in Hamburg ist Jedermann aufsWar !

zu emp fehlen. __ —
Am 2 . Pfingsttäge

WM -Tanzmusik.^ Ä
wozu freunölichst einlaöet .

C . Müller in Altg .-Sm.
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